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PASTORALE PRAXIS 

 
 

I. Sonntag der Völker – Ausländer-
sonntag 
 
In diesem Jahr steht der Sonntag der Völker 
(„Ausländersonntag“), der am 27. September 
begangen wird, unter dem Motto „Gott kennt keine 
Grenzen“. 
 
Als Gestaltungshilfen für den Gottesdienst wurden den 
Pfarren vom Pastoralamt Unterlagen übermittelt. 
 
 

PERSONALNACHRICHTEN 

 
 

II. Diözesane Personalnachrichten 
 
1. Der Diözesanbischof hat  ernannt 
 
Mag. Karl Schlögl, Neupriester, zum Bischöflichen 
Zeremoniär und Kaplan der Dom- und Stadtpfarre 
Eisenstadt; 
 
GR Mag. Dr. Manfred Grandits, Pfarrer in Sieg-
graben, zum Dekanatsmännerseelsorger des 
Dekanates Mattersburg; 
 
Daniela Horwath (L), Pastoralassistentin an der 
Landespflegeanstalt in Neudörfl a. d. L., zur Theologi-

schen Assistentin der Katholischen Frauen-
bewegung im Dekanat Mattersburg; 
 
Mag. Johannes Schlegl, bisher Pfarrer in Schatten-
dorf, zum Pfarrer der Pfarren Markt St. Martin, 
Landsee und Neutal; 
 
Mag Grzegorz Grzanka, bisher Pfarrmoderator in 
Illmitz, zum Pfarrmoderator  der Pfarre Schatten-
dorf; 
 
Günther Kroiss, Pfarrmoderator in Rechnitz, Markt 
Neuhodis und Weiden b. R., zusätzlich auch zum 
Pfarrmoderator der Pfarren Dürnbach, Schachen-
dorf und Schandorf; 
 
Karl Opelka, bisher Kaplan der Stadtpfarre Pinkafeld 
und mit der Mitarbeit in der Seelsorgestelle Sinners-
dorf betraut, zum Pfarrmoderator der Pfarren Jois 
und Winden a. S.; 
 
EKR P. Bernhard Pacher OFM, Dechant und 
Pfarrer in Tobaj, zusätzlich auch zum Pfarr-
moderator der Pfarre Großmürbisch; 
 
Mag. Damian Prus, bisher Kaplan in Weiden a. S., 
Jois, Neusiedl a. S. u. Winden a. S., zum Pfarr-
moderator der Pfarren Mischendorf, Kirchfidisch 
und Hannersdorf; 
 
P. Mathew Thomas Thazhathukunnel MSFS, 
bisher Kaplan in Neumarkt i. T., Großpetersdorf und 
Jabing, zum Pfarrmoderator der Pfarren Unter-
rabnitz, Piringsdorf, Pilgersdorf und Kogl, die er 
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solidarisch mit P. Salu Mathew MSFS, dem die 
Leitung des seelsorglichen Wirkens obligt, betreut; 
 
Br. Mag. Elias Unegg OFM, Guardian, bisher 
Kaplan, zum Pfarrmoderator der Stadtpfarre 
Frauenkirchen; 
 
Mag. Clarence Maria Angelo Rajaseelan, bisher 
Kaplan in Weiden a. S., Jois, Neusiedl a. S. u. Winden 
a. S., zum Pfarrvikar der Pfarre Illmitz; 
 
Mag. Josip Tolić, bisher Kaplan in den genannten 
Gemeinden, zum Pfarrvikar der Pfarren Dürnbach, 
Schachendorf und Schandorf; 
 
Mag. Jacek Jachowicz, bisher Kaplan in Eisenstadt-
Oberberg und Eisenstadt-Kleinhöflein, zum Kaplan 
der Pfarren Mischendorf, Kirchfidisch und 
Hannersdorf; 
 
P. Mag. Tomasz Jurkiewicz CSsR zum Kaplan der 
Stadtpfarre Oberpullendorf und der Pfarren Mitter-
pullendorf und Stoob; 
 
Basil Ikechukwu Obiekii, bisher Aushilfspriester im 
Dekanat Rechnitz und im Besonderen in den 
angeführten Gemeinden, zum Kaplan der Pfarren 
Neumarkt i. T., Großpetersdorf und Jabing; 
 
Mag. Anton Pollanz, bisher Kaplan der Pfarren 
Mischendorf, Kirchfidisch und Hannersdorf, zum 
Kaplan der Stadtpfarre Pinkafeld unter Betrauung 
mit der Mitarbeit in der Seelsorgestelle Sinnersdorf; 
 
Mag. Manuela Ehrenhöfler, bisher Pastoral-
assistentin in Neumarkt i. T., zur Pfarrassistentin der 
Pfarre Neumarkt i. T. unter Beibehaltung ihrer 
Agenden als Pastoralassistentin der Pfarren Groß-
petersdorf und Jabing. 
 
 
2. In Dienstverwendung der Diözese genommen 

wurde 
 
Lic. Mag. Grzegorz Kotynia, Priester der Diözese 
Gliwice, Polen, und zum Kaplan der Stadtpfarre 
Neusiedl a. S. und der Pfarre Weiden a. S. ernannt; 
 
Mag. Ján Wechter, Priester der Erzdiözese 
Bratislava, Slowakei, und zum Kaplan der Propstei- 
und Stadtpfarre Eisenstadt-Oberberg sowie der 
Stadtpfarre Eisenstadt-Kleinhöflein ernannt. 
 
 
3. Betraut wurden 
 
Dr. Titus Ifewulu, Pfarrer in Pamhagen und Wallern 
i. B., mit der Mitversehung der Pfarre Illmitz als 
Pfarrprovisor; 
 

EKR Franz Unger, Stadtpfarrer i. R., Weiden a. S., 
bisher mit der Mithilfe in den Pfarren Piringsdorf und 
Unterrabnitz betraut, mit der Mithilfe in den Pfarren 
der Dekanate Neusiedl a. S. und Frauenkirchen. 
 
 
4. Aus dem Dienst der Diözese scheiden aus 
 
P. Prof. Dr. Stanisław Stańczyk CSsR, bisher 
Kaplan der Stadtpfarre Oberpullendorf und der 
Pfarren Mitterpullendorf und Stoob; 
 
P. Elizeusz Hrynko OFM, bisher Pfarrmoderator der 
Stadtpfarre Frauenkirchen. 
 
 
5. Enthoben wurden 
 
Kan. Apost. Protonotar WKR Dr. Anton Stirling, 
emer. Dompropst und Offizial des Bischöflichen 
Diözesangerichts, als Diözesanrichter des Bischöf-
lichen Diözesangerichts; 
 
Harald J. Schremser, Pfarrer in Kleinfrauenhaid und 
Hirm als Dekanatsmännerseelsorger des Dekanates 
Mattersburg; 
 
Grzegorz Ziarnowski, Stadtpfarrer in Neusiedl a. S. 
und Pfarrer in Weiden a. S., als Pfarrer der Pfarren 
Jois und Winden a. S.; 
 
Sebastian Edakarottu als Pfarrmoderator der 
Pfarren Mischendorf, Kirchfidisch und Hannersdorf 
(Ihm wurde für das Arbeitsjahr 2009/2010 ein 
Studienurlaub gewährt); 
 
Mag. Dr. Fabian N. Mmagu, Dechant, Pfarrer in 
Großpetersdorf, Jabing und Neumarkt i. T., von der 
Mitversehung der Pfarren Dürnbach, Schachendorf 
und Schandorf als Pfarrprovisor; 
 
MMag. Michael Wüger, Pfarrmoderator in Mogers-
dorf und Maria Bild a. W., von der Mitversehung der 
Pfarre Großmürbisch als Pfarrprovisor; 
 
 
6. In den dauernden Ruhestand treten 
 
EKR Mag. Werner Klawatsch, Pfarrer in Markt St. 
Martin, Landsee und Neutal; 

Josef Nebel, Tit. Pfarrer, Weppersdorf. Er führt den 
Titel „Pfarrer i. R.“. 
 
 
7. Berufsgemeinschaft  
 
Der Diözesanbischof hat Mag. Josef M. Giefing, 
Pfarrer in Marz und Rohrbach b. M., zum Geistlichen 
Assistenten der Berufsgemeinschaft der Pastoralen 
Mitarbeiter/innen ernannt. 
 



 
 

 

35 

8. Pastorale Mitarbeiter/innen 
 
Mag. Marek Zeliska (L), Pastoralassistent in 
Pinkafeld, scheidet aus dem Dienst der Diözese aus. 
 
Mag. Angelika Federer (L), Eisenstadt, bisher 
Pastoralpraktikantin, wurde zur Pastoralassistentin 
der Dom- und Stadtpfarre Eisenstadt bestellt. 
 
Thomas Harrer (L), Neusiedl a. S., wurde zum 
Pastoralassistenten der Stadtpfarre Neusiedl a. S. 
bestellt. 
 
Dipl.-Päd. Bianca Vogl (L), Eisenstadt, wurde zur 
Pastoralassistentin der Stadtpfarre Pinkafeld 
bestellt. 
 
Mag. Anton Josef Simon (L), bisher Pastoralassistent 
im Krankenhaus der Barmherzigen Brüder in Eisen-
stadt, wurde zum Pastoralassistenten im Städtischen 
Altenwohn- und Pflegeheim „Schlosspark“ bestellt. 
 
Waltraud Aufner (L), Neumarkt a. d. R., wurde zur 
Regionalstellenleiterin der Katholischen Jugend 
und Jungschar Burgenland für die Region Süd 
(Dekanate Güssing und Jennersdorf) bestellt. 
 
 
9. Diözesane Laienmitarbeiter/innen 
 
Dipl.-Päd. Birgit Kotzian (L), Diözesansekretärin der 
Katholischen Arbeiterjugend, scheidet aus dem 
Dienst der Diözese aus. 
 
Andrea Unger (L), Fachbereichsreferentin der 
Katholischen Jugend und Jungschar, scheidet aus dem 
Dienst der Diözese aus. 
 
 
10. Pastoraljahr 
 
Mag. Gheorghe (Jurica) Zdrinia, Alumne des 
Bischöflichen Priesterseminars, wurde der Stadtpfarre 
Neufeld a. d. L. und der Pfarre Wimpassing a. d. L. 
zugeteilt. 
 
 
11. Diözesane Gremien 
 
a) Diözesankommission für die hl. Liturgie 
 
GR Peter Graf (D), Exekutive-Seelsorger, wurde als 
Mitglied berufen. 
 
b) Diözesane Frauenkommission 
 
Birgit Kammellander (L), bisher Pastoralassistentin 
im Pfarrverband Schützen am Geb.-Donnerskirchen 
sowie im Städtischen Altenwohn- und Pflegeheim 
„Schlosspark“ in Eisenstadt, scheidet als Mitglied 
aus. 

12. Akademischer Grad 
 
MMag. Alexander Wessely, Militäroberkurat, 
Militärpfarrer beim Militärkommando Burgenland, 
wurde zum Doktor der Philosophie promoviert. 
 
 
13. Adresse 
 
GR Nikola Juračić, Pfarrer i. R., 7472 Schachendorf 
148 

EKR Mag. Werner Klawatsch, Pfarrer i. R., 7203 
Wiesen, Schanzgasse 4 

Josef Nebel, Pfarrer i. R., 7331 Weppersdorf, 
Hauptstraße 41 
 
 
14. Telefonnummer - Priesterreferent 
 
Der Priesterreferent der Diözese, Kan. Msgr. GR 
Franz Graf, Dompropst und Vizeoffizial, ist unter der 
Telefonnummer 0676/880 70 1020 erreichbar. 
 
 

MITTEILUNGEN 

 
 

III. Augustsammlung 
 
„Wunder wirken kann jeder. Jeder, der an Wunder 
glaubt.“ Unter diesem Motto bittet die Caritas im 
Rahmen der Augustsammlung 2009 um Spenden für 
die Nothilfe und für nachhaltige Entwicklungshilfe. 
 
Hohe Lebensmittelpreise, die Weltwirtschaftskrise, die 
Folgen des Klimawandels treiben über eine Milliarde 
Menschen in die Hungersnot. Trauriger Spitzenreiter 
auf  dem Welthunger-Index ist die DR Kongo: Hier 
leiden 75 Prozent der Bevölkerung an chronischem 
Hunger. Die Caritas bittet im Rahmen ihrer 
Augustsammlung um Unterstützung für die 
burgenländischen Hilfsprojekte im Kongo. 
 
In Malweka, einem Vorort von Kinshasa, leben die 
Menschen im Schnitt von weniger als einem Dollar 
pro Tag. 80 Prozent haben keine Arbeit. Betroffen von 
Mangel- und Unterernährung sind vor allem die 
Kinder. Mit Hilfe burgenländischer Spenden werden 
Babys und Kleinkinder vor dem Tod oder den 
dramatischen Folgen des Hungers gerettet. Diese 
Soforthilfe ist deshalb so wichtig, weil Unterernährung 
in den ersten zwei Lebensjahren und ihre 
Auswirkungen auf Gesundheit, Hirnentwicklung, 
Intelligenz, Lernfähigkeit und Produktivität danach 
kaum mehr gutzumachen sind. Diese Kinder leiden an 
Folgeschäden, sind daher dann oft nicht fähig als 
Erwachsene zu arbeiten und geraten so in den 
Teufelskreis der Armut. Es geht auch darum, die 
Ernährungsbasis bäuerlicher Familien nachhaltig zu 
sichern. Deshalb werden den Eltern Anbauflächen für 
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Gemüse zur Verfügung gestellt und eine Kooperative 
zur Aufzucht von Vieh wird demnächst gegründet. 
 
Ähnlich arbeitet man bei einem weiteren 
burgenländischen Hilfsprojekt in Kolwezi/Katanga. 
Katanga ist eine typische Provinz der Demokratischen 
Republik Kongo: Einerseits reich an Bodenschätzen, 
andererseits herrscht hier auf dem Land bittere Armut. 
Die Arbeit und Ernte eines Jahres reicht nicht, um eine 
Familie ohne Hunger über die Runden zu bringen. 
Schulausbildung, ärztliche Basisversorgung oder 
Medikamente bleiben unerschwinglich. Für diese 
Menschen war es ein Wunder, als – aus ihrer Sicht 
völlig unerwartet – Hilfe aus dem Burgenland kam: 
Acht Kooperativen wurden gegründet, Feldgeräte, 
Saatgut und Düngemittelpflanzen wurden verteilt. 
Durch die Erweiterung der Anbauflächen um ein 
Fünffaches wurde die Existenz von über 270 Familien 
gesichert. 2000 Menschen wurden bereits im ersten 
Jahr vor dem Hunger bewahrt. Neun weitere 
Genossenschaften sind in Planung. 
 
Die Caritas bittet die Pfarren, am 2. oder 9. August 
Sammlungen in den Kirchen durchzuführen. In der 
Diözese Eisenstadt wurden im Jahr 2008 insgesamt 
119.627,13 Euro gesammelt, davon ein Großteil in den 
Pfarren. Erlagscheine für die Augustsammlung liegen 
in allen Postämtern, Raiffeisenbanken und bei der 
Erste Bank auf. Das Spendenkonto der Caritas der 
Diözese Eisenstadt lautet: Raiffeisenlandesbank 
Burgenland, Kto. 1.000.652, BLZ. 33000, KW: 
Augustsammlung 2009. Spenden kann man auch im 
Internet unter www.caritas-burgenland.at und mit 
einem Dauerauftrag (Formular bei der Caritas 
anfordern). 
 
 

IV. Seelsorgertag 
 
Der Seelsorgertag am Beginn des Arbeitsjahres 
2009/2010 findet am Donnerstag, dem 17. Sep-
tember 2009, von 9.00 bis 13.00 Uhr im Haus der 
Begegnung in Eisenstadt statt. 
 
Nach einer meditativen Einstimmung durch den 
Generalvikar wird der Diözesanbischof die pastoralen 
Schwerpunkte für das Arbeitsjahr 2009/2010 vor-
stellen. 
 
Der Referent, Univ. Prof. DDr. Ludger Müller, 
Professor für Kirchenrecht und Vorstand des Instituts  
 

für Kanonisches Recht, Wien, wird zum Thema 
„Kirchenrechtliche Fragen zum Verhältnis Diözese – 
Bischof und Pfarren – pastorale Mitarbeiter/innen“ 
sprechen. 
 
Herzlich eingeladen sind alle Priester und 
hauptamtlichen Mitarbeiter/innen in der Pastoral. 
 
 

V. IRPB Symposion 2009 
 
 
Thema: Gottes Wort am Menschen Ort. Die 
Spiritualität Jesu: Ein Haus des Gebetes für alle 
Völker. 
 
Referent: Willi Bruners 
 
Leitung: Harald Mandl 
 
Ort: Eisenstadt, Haus der Begegnung 
 
Zeit: Donnerstag, 10. September, 15.30 – 18.30 Uhr 
         Freitag, 11. September, 9.00 – 21.00 Uhr 
         Samstag, 12. September, 9.30 – 13.00 Uhr 
 
Inhalt: 
- Quellen jüdischer Spiritualität, aus denen der Jude 

Jesus schöpfen konnte 
- Jesu charismatisches Erlebnis am Jordan. Seine 

Taufe mit dem ganzen Volk 
- Entwicklungsstufen der eigenen Spiritualität, Spiri-

tualitäten in säkularisierten Lebenswelten 
- "Mit meinem Gott überspringe ich Mauern", spiri-

tuelle Entwicklungsstufen im Psalm 18. 
- Heilsoptimismus, spirituelle Bereicherung in der 

Begegnung mit anderen Konfessionen und Reli-
gionen 

- Sündenvergebung und Heilung in Mk 2,1-12 mit 
Bibliodrama 

 
Zielgruppe: Lehrer/innen für Religion an APS, BS, 
AHS, BMHS 
 
 

 

BISCHÖFLICHES ORDINARIAT 
EISENSTADT 

E i s e n s t a d t , 14. August 2009 
Gerhard Grosinger Johannes Kohl 
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